
   

Schützen im Kreis nehmen neuen Wettbewerb gut an 

FRIEDRICHSHAFEN / sz  In diesem Jahr hat 

die Schützengesellschaft Friedrichshafen 

einen neuen vereinsinternen Wettkampf ins 

Leben gerufen. Dieser wurde am vergangen 

Sonntag im Vereinsheim in Heiseloch 

abgehalten. 

Ziel dieser Veranstaltung ist es laut 

Pressemitteilung, das gemeinsame Vereinsleben 

zwischen den drei Generationen Senioren, 

Schützen und Jugend zu stärken und enger zu 

verknüpfen. Hierfür wurde ein eigenes 

Bewertungssystem entwickelt, in welches einige 

Daten wie Klasse, Alter, Disziplin, 

vorangegangene Ergebnisse und anderes mehr 

mit eingerechnet worden sind. Somit erhielt jeder Schütze dadurch sein individuelles „Handicap“, 

die Tagesleistungen konnten auch zwischen den einzelnen Altersklassen miteinander gut 

verglichen werden. 

Bereits nach dem morgendlichen Weißwurstfrühstück fanden die Vorwettkämpfe statt. Mehr als 30 

teilnehmende Schützen konnten bei ihrem jeweiligen 40-Schuss Programmen ihr Können unter 

Beweis stellen. Die Jugend wie auch die Schützen mussten den Wettkampf im stehend 

freihändigen Anschlag durchstehen, die Senioren durften entsprechend der Sportordnung aufgelegt 

ihre Schüsse abgeben. 

Anschließend galt es, fünf weitere 

Präzisionsschüsse auf die Blattl-Scheibe 

abzugeben. Diese Wettkampfordnung hat eine 

sehr lange Tradition. Es werden Schüsse auf eine 

Wettkampfscheibe abgegeben. Anschließend wird 

die Position des Schusses genau vermessen. 

Derjenige Schütze, der seinen Schuss am 

nächsten zum Zentrum platziert, gewinnt die Ehrenscheibe. Die fünf besten Schützen einer jeder 

Generation mussten nun noch in das große Finalschießen, das nach dem Ligamodus 

ausgeschoßen wurde. 

Der Ligamodus ist eines der jüngsten Reglements. Unter großem Beifall der Zuschauer müssen die 

Sportler hier ihre Schüsse abgeben, unter Kennern ist das der härteste Fight bei den 

Sportschützen. 20 Schuss wurden von jedem Finalisten sämtlicher Generationen abgegeben. Hier 

wurde laut Bericht klar, dass es keine sicheren Favoriten gibt und das Endergebnis denkbar eng 

ausfallen werden sollte. Schnell konnten unter der fachkundigen Regie von Sportleiter Gerhard Buri 

die Scheiben ausgewertet werden. 

Oberschützenmeister Christoph Fischer führte anschließend die Siegerehrung durch. Zunächst 

wurden die zehn besten Schützen aus der Vorrunde geehrt. Sie konnten sich über tolle Sachpreise 

freuen. Als bester Schütze zeigte sich hierbei Ulrike Pfeffer aus der Schützenklasse, hauchdünn 

gefolgt von Vincent Rau aus der Jugend-Klasse und Ernst Altenburger aus der Senioren-Klasse. 

Freuen sich über einen gelungenen Wettbewerb (von 
links): Franz Haaga, Ernst Altenburger, Christoph 
Fischer, Ingemar Skoog, Detlef Weinmann und Werner 
Schwarz. (Foto: pr) 
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gefolgt von Vincent Rau aus der Jugend-Klasse und Ernst Altenburger aus der Senioren-Klasse. 

Danach stand die Prämierung der Ehrenscheibe aus, die der Schütze mit dem genausten 

Einzelschuss gewinnen sollte. Hier setze sich Ingemar Skoog (Seniorenklasse) durch. Er ist somit 

der Erste, der sich auf der Ehrenscheibe verewigen darf. Zur Erinnerung wird diese schöne 

Scheibe, die Schützenkamerad Hermann Knödler stiftete, im Schützenhaus ihren Platz finden. 

Schöner Wanderpokal 

Gegen Ende der Siegerehrung wurde das Ergebnis bekanntgegeben, auf das bereits alle 

Teilnehmer gespannt waren: Wer stellt die „beste Generation“ im Häfler Schützenverein dar? 

Hier gab es einen toll gestalteten Wanderpokal zu gewinnen. In Handarbeit perfekt auf das Motto 

dieser Veranstaltung zugeschnitten, symbolisiert er den Verein mit seinen drei wichtigen Säulen: 

den Senioren, den Schützen und der Jugend. Der Verein braucht alle drei Säulen um „stabil“ und 

sicher zu bestehen – fällt laut Bericht eine Säule weg, kippt der Zusammenhalt. 

Mit 13 Punkten haben die Senioren der Schützengesellschaft Friedrichshafen die Auszeichnung 

geholt. Die Schützen Ernst Altenburger, Franz Haaga, Werner Schwarz, Ingemar Skoog und Detlef 

Weinmann zeigten, dass man in jedem Alter noch vorne mitmischen kann. Auf Platz zwei fand sich 

die Jugend mit neun Punkten, mit acht Punkten folgte die Schützenklasse auf dem dritten Rang. 

(Erschienen: 13.07.2012 08:00) 
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